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Projektbeschrieb

Städtebau

Das Projekt fällt durch seine dezidierte städtebau-
liche Geste auf: Im Westen wird entlang der Lan-
gestrasse ein grosser dreigeschossiger Neubau 
vorgeschlagen, in welchem die Sporthalle, die 
Bereiche für Lehrpersonen und Schulleitung, wie 
auch die Bibliothek platziert werden.

Die Setzung und der Fussabdruck des Neubaus 
werden in der Jury intensiv diskutiert. Durch die 
räumliche Distanz zum bestehenden Ensemble 
scheint die Höhe verträglich, der Baukörper ist 
wegen seiner Länge entlang der Strasse jedoch zu 
grossmassstäblich für das Areal.

Die Verfassenden schlagen für die Basisstufe eine 
Erweiterung und Aufstockung des bestehenden 
Holzbaupavillons vor. Die Wirtschaftlichkeit und 
technische Machbarkeit diesbezüglich wird stark in 
Frage gestellt. Für das gebaute historische Ensem-
ble und seine Silhouette ist die Konzentration der 
Neubauten an die Arealgrenzen vorteilhaft. Origi-
nalbau, Mitteltrakt und die alte Turnhalle erhalten 
viel Platz und werden räumlich nicht bedrängt. 

Architektur & Betriebsorganisation

Die baulichen Eingriffe in die geschützte Substanz 
sind marginal und wenn in der Logik der Gebäude. 
Einzig die neue Treppe in der Halle des Mittelbaus 
ist problematisch, weil sie den zwischen Strasse 
und Areal vermittelnden Raum schwächt.

Die Architektursprache der Fassade und auch für 
die Innenräume ist korrekt und der Nutzung ent-
sprechend. Sie könnte aber verfeinert werden, ins-
besondere im Bereich der Sporthalle, welche durch 
eine Klassenzimmerfassade getarnt wird.

Das Projekt zeichnet sich durch eine sorgfältige 
und stimmige Platzierung der einzelne Nutzungs-
gruppen aus. Die Basisstufe funktioniert bezüglich 
Raumzuschnitt und Organisation gut. Der symmet-
rische Grundriss ist jedoch mit einem Aussenraum 
nicht zu bewältigen: je Geschoss fehlen jeweils der 
Hälfte der Haupträume der Sichtbezug nach draus-
sen. Die Nähe der Lehrpersonen zur Schulleitung 
im Sport- und Primarschulgebäude wird begrüsst 
und die zweibündige Organisation der Räume für 
die Primarstufe ist gut vorstellbar. Die Sporthallen 

mit den entsprechenden Nebenräumen ist gut 
organisiert und verspricht einen reibungslosen 
Betrieb.

Die Tagesschule im Mittelbau funktioniert gut. Die 
Aufteilung auf zwei Geschoss bedingt wie in ande-
ren Projektvorschlägen eine zusätzliche Treppe, 
welche im Bestand schwierig zu platzieren ist.

Freiraum

Die zwei Neubauten fassen einen zentralen Aus-
senraum und schliessen diesen nach Osten und 
Westen räumlich ab. Die charakteristische Durch-
lässigkeit des Freiraums in Ost-West Richtung wird 
dadurch unterbrochen. Es entsteht ein grosser 
zusammenhängender, introvertierter Freiraum im 
Zentrum der Anlage, welcher dann aber wieder mit-
tels Vegetation nutzungsspezifisch gegliedert wird.

Die Erschliessung des Neubaus erfolgt von der 
Langestrasse her über einen grosszügigen, quali-
tätsvollen Pausenplatzbereich und bildet eine sicht-
bare und klare Adressierung.

Das Angebot an gedeckten Aussenbereichen mit-
tels Pavillons, die über die gesamte Anlage verteilt 
werden, verstellen den Freiraum insbesondere im 
Bereich der Basisstufe.

Der heutige Baumbestand wird mit Neupflanzun-
gen ergänzt. Die Artenwahl der neugepflanzten 
Bäume nimmt im zentralen Freiraumbereich Bezug 
auf den Bestand, entlang der Ränder, als Abschluss 
zur Langestrasse werden sinnvollerweise zukunfts-
fähige und standortgerechte Klimabaumarten vor-
geschlagen. Der Ersatz der Wildhecke wird als 
Abschluss zwischen dem Rasenspielfeld und dem 
Freiraum der Basisstufen gepflanzt.

Tragwerkskonzept & Statik

Die Tragstruktur der Sporthalle und der Schule ist 
rational auf einem gleichen Raster aufgebaut. Die 
tragenden und aussteifenden Elemente im Innern 
und entlang der Fassaden erlauben eine gute 
räumliche Flexibilität für die verschiedenen Nut-
zungsanforderungen und den Ausbau. Die Aufsto-
ckung des Holzpavillons und die Erweiterung mit 
analoger Tragstruktur wird hinsichtlich Wirtschaft-
lichkeit in Frage gestellt.
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Modellfoto

Nachhaltigkeit

Das Projekt Dreisprung entspricht insgesamt 
einer guten Lösung aller Nachhaltigkeitsziele. 
Die Umsetzbarkeit von Minergie-P (Neubau) resp. 
Minergie (Modernisierung) ist stufengerecht vor-
handen. Ebenfalls gut umsetzbar ist SNBS Gold. 
Die aufgezeigten PV-Flächen entsprechen den 
gestellten Anforderungen. Das Lüftungskonzept ist 
sowohl für die Neubauten als auch für die Moderni-
sierung zielführend. Die gewählten Tragkonstrukti-
onssysteme erfüllen die Anforderungen bezüglich 
der grauen Energie und Treibhausgasemissionen. 
Alle Räume werden mit ausreichend Tageslicht ver-
sorgt.

Wirtschaftlichkeit

Das Projekt verfügt im Quervergleich über über-
durchschnittliche Erstellungskosten. Diese begrün-
den sich durch die überdurchschnittlich grosse 
Geschossfläche. Überdurchschnittlich gut sind die 
Flächeneffizienz und Kompaktheit des Projektes, 
was sich positiv auf die Wirtschaftlichkeit auswirkt 
und zu der grössten Nutzfläche aller Projekte führt. 

Gesamtwürdigung

Das Projekt Dreisprung verdient Anerkennung für 
die sorgfältige Ausarbeitung und die durchdachte 
Umsetzung des Raumprogrammes. Die Organisa-
tion der Klassenzimmer der Primarstufe und der 
Multifunktionszonen erlauben vielfältige Unter-
richtsformen und grosse Flexibilität. Dem gegen-
über steht die nachteilig beurteilte Erweiterung 
und Aufstockung der bestehenden Basisstufe, 
welche auch in wirtschaftlicher und technischer 
Sicht in Frage gestellt wird. Ebenso wird die städ-
tebauliche Deutung der Anlage und die räum-
lichen Konsequenzen an der Langenstrasse als 
problematisch gesehen. Die Geste mit dem mar-
kanten Riegel wird im Kontext des Quartiers und 
des Strukturgebiets als zu massiv erachtet. 
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Visualisierung Innenraum

Situationsplan
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Längsschnitt Primarstufe und Sporthalle

Querschnitt Primarstufe und Sporthalle

Ansicht Süd
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Projektwettbewerb Sanierung und Erweiterung Primarschule Lerchenfeld, Thun Dreisprung

Die Schulanlage soll die Anforderungen der Gebäudeenergiestrategie der Stadt Thun 
2021 erfüllen, welche auf dem Gebäudestandard 2019.1 von Energie Schweiz basiert. 
Angestrebt wird die Einhaltung des SNBS Standards Silber für Sanierungen und des SNBS 
Standards Gold für Neubauten. Um die Vorgaben zu erreichen, stehen für das Energie-
konzept neben der Verwendung des nachwachsenden Rohstoffs Holz für das Tragwerk 
und die Gebäudehülle der Neubauten ebenso die Effektivität des Energieeinsatzes und 
die geringe Umweltbelastung im Vordergrund.

Die beiden Altbauten aus den Jahren 1926 und 1953 werden soweit wie möglich ener-
getisch saniert. Alle Eingriffe und Anpassungen im Äusseren wie im Inneren erfolgen in 
Koordination mit der zuständigen Denkmalpflege. Es sind durchgehend Baumaterialien 
mit geringer Umweltbelastung bei der Herstellung und Verarbeitung vorgesehen, was 
zusätzlich schadstofffreie Innenräume garantiert. In denkmalpflegerisch vertretbaren Be-
reichen ist eine energetische Optimierung der Gebäudehülle vorgesehen. Das betrifft vor 
allem den zusätzlichen Einbau einer diffusionsoffenen Dämmung in den bestehenden 
Dachbereichen sowie die Montage von Innendämmungen in Räumen mit reduzierten 
denkmalpflegerischen Anforderungen. Ein aussenliegender Sonnenschutz gewährleistet 
bei allen Fenstern einen sommerlichen Blend- und Wärmeschutz.

Die bestehende Haustechnik wird substanzschonend erneuert und zu einem grossen Teil 
durch bewährte Systeme ersetzt. Die heutige Wärmeerzeugung mit Gas und Öl wird zu-
künftig durch den Anschluss an ein Fernwärmenetz abgelöst. Wo möglich werden die 
Installationen für die Wärmeverteilung bewahrt und die Heizkörper an ihren heutigen 
Standorten ausgetauscht. Die Lage der Hauptverteilung wird mit Anpassungen weiter-
verwendet. Die Schmutzwasserleitungen sowie die Wasseraufbereitung und -verteilung 
werden erneuert und auch die Elektroinstallationen und die Beleuchtung werden ersetzt 
und neu konzipiert. Für das Erreichen SNBS Standards wird eine kontrollierte Lüftung der 
Räumlichkeiten angestrebt. 

Bei den Neubauten werden durch die umlaufenden Wärmedämmperimeter mit optima-
len Isolationswerten die Energieverluste durch Wärmebrücken minimiert und der Wärme-
eintrag optimiert. Die geplante Ausrichtung zur Besonnung erlaubt eine maximale Tages-
lichtnutzung. Der aussenliegende und variable Sonnenschutz mit tiefem g-Wert sorgt für 
einen sommerlichen Blend- und Wärmeschutz. Auf den beiden Dachflächen der Gebäude 
ist neben einer extensiven Begrünung die Installation einer Photovoltaikanlage vorge-
sehen, welche eine Produktion der benötigten elektrischen Energie vor Ort ermöglicht. 
Die Begrünung erfolgt mit einer geeigneten Saatmischung. Dadurch ist die Effizienz der 

Solarkollektoren höher, die Isolation besser und auch die Artenvielfalt profitiert davon. 
Beim Neubau für die Primarschule und die Sporthalle sind zusätzlich Photovoltaikmodu-
le in die Fassadenkonstruktion integriert.

Gemäss dem Prinzip der Systemtrennung werden Nutzungs- und Bauelemente unter-
schiedlicher Lebensdauer und Zweckbestimmung getrennt. Dies lässt ein Maximum 
an Flexibilität bei räumlichen Veränderungen zu und minimiert den Wartungsaufwand. 
Die grosszügig dimensionierten Installationsschächte lassen eine anpassungsfähige Er-
schliessung der Nutzräume zu. Im Ausbau wird grosser Wert auf die Verwendung von 
lokalen, natürlichen und rezyklierbaren Materialien gelegt, wodurch schadstofffreie In-
nenräume garantiert werden. Neben dem umfangreichen Einsatz von Holz sorgen auch 
die auf die Holzunterkonstruktion der Wände aufgebrachten Lehmschichten für ein be-
hagliches Klima im Innern. Auf Schaumstoffe und lösungsmittelverdünnbare Anstriche 
wird verzichtet.

Für die Haustechnik der Neubauten sind einfache, bewährte und unterhaltsarme Sys-
teme vorgesehen. Die Wärmeerzeugung für Heizung und Brauchwarmwasser erfolgt 
über den Anschluss an ein Fernwärmenetz. Für eine optimale Energieeffizienz und Trink-
wasserhygiene ist eine separate Warmwassererwärmung vorgesehen. Somit werden die 
Energieverluste von langen Verteilleitungen reduziert und für die Trinkwasserhygiene 
werden die minimalen Warmwassertemperaturen eingehalten. Auf eine aktive Kühlung 
der Nutzflächen wird verzichtet und auf ein System mit Nachtauskühlung gesetzt. Die 
erforderliche Lufterneuerung erfolgt unter Einbezug einer natürlichen Lüftung und wird 
über eine kontrollierte Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung sichergestellt. Dabei 
wird das System nur auf den hygienisch notwendigen Luftvolumenstrom ausgelegt. Die 
notwendigen Räumlichkeiten für die Technikzentralen sind in den Grundrissen ausge-
wiesen. Ein Gebäudeleitsystem sorgt durch die intelligente Steuerung für einen bedarfs-
gerechten und energieeffizienten Betrieb der Anlagen.

Das Projekt «Dreisprung» bietet auf mehreren Ebenen nachhaltige Lösungen. Durch die 
Kombination von Erhalt und Neubau wird die  Gebäudeenergiestrategie der Stadt Thun 
umgesetzt und es entsteht eine zeitgemässe Schulanlage. Die grosszügigen Aussen-
räume können gemeinschaftlich von der Schule, der Nachbarschaft und den Vereinen 
genutzt werden. Durch die neuen Wegverbindungen entstehen vielfältige und kommu-
nikationsfördernde Bereiche, die Vernetzung mit dem Umfeld wird gestärkt. So entsteht 
langfristig ein grosser Mehrwert für die Schule und das angrenzende Quartier (soziale 
Nachhaltigkeit).

Nachhaltigkeit und Gebäudetechnik
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Wärmedämmung
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Dreischichtplatte, lasiert
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Verstärkung in Teilbereichen (Mikropfähle)

Fassadenschnitt Basisstufe   1:50

Ansicht Nord
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Grundriss 2. OG Primarschule

Grundriss EG Sporthalle und Primarschule
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